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LGBTQI+ sorgt für Streit in Polen. Kleinstädte vor allem im Osten des Landes 
erklären sich zu „befreiten“ Zonen. Zugleich formiert sich Widerstand in der 
Community und der Zivilgesellschaft. Eine Reise durch ein gespaltenes Land. 

Ein prominenter polnischer Erzbischof nennt sie die „Regenbogen-Pest“. Das 
gegenwärtige Regime erklärt, mit ihrer „Ideologie“ im Krieg zu sein. 
„Homophobusse“, Transporter der „Recht-auf-Leben-Stiftung“ mit 
Anti-Gay-Plakaten durchkämmen das Land, dröhnen Anti-LGBTQ-Propaganda aus 
ihren Lautsprechern. Viele polnische Gemeinden, vor allem in den südöstlichen 
Regionen haben „Anti-LGBTQ-Zonen“ geschaffen, was zu einem strategischen 
Kampf mit der Europäischen Union führte. Diese Städte und Dörfer werden von der 
regierenden Partei Recht und Gerechtigkeit (PiS) unterstützt und inspiriert, und seit 
ein paar Jahren ist eine steile Zunahme homophober Überfälle zu verzeichnen, oft 
gefolgt von einer Serie von Selbstmorden. In dem als „Road Movie“ gestalteten 
Feature verfolgen die Autor*innen die Reaktion der Aktivistinnen und Aktivisten auf 
diese Welle von Homophobie von Region zu Region. Sie sprechen mit Bewohnern und 
örtlichen Politikern, um ihre Befürchtungen zu verstehen und die sie umgebende 
Propaganda in dem konservativen katholischen Kernland Polens. 
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